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Koͤnigl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe MF 385; 


No: 231. Mittwoch, den 3. Oktober 1849. 
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Angemeldete Fremde. : 
Angekommen den 2. Oktober 1849, 
Herr Kaufmann Elsner aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Hr. Kaufmann 
v. Mach u. Hr, Schauſpieldirektor Brachvogel a. Neuſtadt, Hr. Guts beſ. v. Mittel: 
ſtädt a. Carvatinow, Hr. Oberförſter Marthen a. Schloß Neuſtadt, log. im Deut⸗ 
ſchen Hauſe. Frau Gutsbeſ. v» Below u. Fräul, v. Below a. Lugawen, Gräfin 
Doöhnhoff, Hofdame Ihr. Majeſtät der Königin, a. Berlin, Hr. Kaufm. S. A. 
Liebert a. Glasgow, Hr. Superintendent Gehrt a. Löblau, log. in Schmelzers 
Hotel. Hr Rittergutsbeſ. Joſeph v Palubici a. Stangenberg, Hr, Partik. vo. 
Wolski n. Fr. Schweſter a. Langfuhr, Hr. Gutsbeſ. W. Töws a. Bendomin, Hr, 
Lieut. R. Minilowky u. Frau Maj. Hackenbeck a. Neuſtadt, Frl. W. v. Maſſon 
a. Berlin, log. im Hotel de Thorn. Hr. Apell.⸗Ger. Rath Schade a. Inſterburg, 
L. Kaufm. Meiswieck aus Stettin, log. im Hotel Oliva. 
D 1 ta md 6 md ل‎ An 
Lk In der hieſigen Königl. Provinzial⸗Gewerbſchule beginnt der neue Curſus 
Montag, den 15. Oktober. SiR 0 
Diejenigen, welche dieſe Anſtalt zu beſuchen wünſchen, haben ſich bei dem 
Un terzeichneten zu melden. + 1 , 5 
Danzig, den 1. Oktober 1849. YA 
"Der Direfror der Koͤnigl. Provinzial⸗Gewerbſchule 
1 Dr. Unger. — 
فى‎ V. E R TI SS E M EN TS 
2. Unſer Bedarf für das Jahr 1850, au Leder, Rebe, und Kaͤlberhaaren und 
Hanf ſoll im Wege der Submiſſion dem Mindeſtfordernd en zur Lieferung übertra⸗ 


١“ ابو‎ 


——— 
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gen werd gê’ und nl De here 3 in en gen ůͤhn⸗ 
lichen D 2 1 ier LUA een 
werden. 6 dhr E pearl: 


ten Gebote, mit der e ا‎ a Auf 8 9 en, 17 r (oder 
auf Hanf,“ verſehen bis zum 25. Oktober c., Morgens 8 Uhr, an uns einzureichen. 

Demnächſt ſteht es ihnen frei dem Termin zur Eröffnung der Submiſſionen 
und zwar für Leder um 9 0 und für Hanf um 10 Uhr, beizuwohnen. 


Danzig den 15. Sey nf 
Genen Niels, g der cen Artilkrie,Werkftatt. 19 
3. Das alte Stroh aus den Lagerfiellen der Kaſerne auf dem Biſchofsberge 


und den Kaſernen der Mitirait: Srraf» Ablheilung, welches vierteljährlich zur 
Ausſchüttung kemmt, Jeu für das Jahr, 1889575 an den Meiſtbietenden überlaſſen 
werden. 

Zu dieſem Behuf ſteht ein kienturiontrKefm iu موق‎ den 5. October cr., Bors 
2 um 10 Uhr, in unſerm Bureau, Heilig. Geiſtgaſſe No 994. an, zu welchem 


eladen werden Dien W en Wb ليلد"‎ ainzu 
SEHE den rel 402 ٠ ar 5 


Seen eee, Königtihe-Garnifen: Berwoltung. eee, eee, 
4. Die Aus fuhre der Müllkaſten bei den Kaſernen zu Feste 5 
fol auf die Zeit vom 1. Jarttar' k, J. ae 1585 0 dem eee 
in Entre د‎ egeben werden, Zur Ermittelung Te fi ſteht ein, Lizitatiens⸗ 
85 tmn auf den 5, Deb Votmittags 11 Ra 00 in unſerm Buha, . age 


fe 10 994. an, za c u EDE Ka wen, „Die nähern 
ar find ebendafelbft eitzufehen. a 
i 26. September FN 1 : 8. 1 
Königliche bien AIR, * 
Der! derkauf der 6 9 90 ih en Dien ferde filet ni dm JB: enter 1 
at PENH. vor er en 


1 1912 


0 120 


on 


ji 6. Otto er. don Morgens b, übt aß 


hen ١ 
An . 1 „Oktober u. 
(pi: „A N ل‎ wande o der II. bren 1. Art are n 


—— te de An z 971707 | 
6. 011 Barmen 51 rh 1. Geiſtg 0: erê 5 Pros 
binztaltecht 4 125 OP) rt e Bee d, Naturgeſchie 1 6 rtl.) 20 

Valentiunkl. Krieg rtl.) Decker kl eg 123 Gralath, Geſchichte 
Bas, ee sa INA ux 10 fg. Börnes er iften 00 han ۳ 
(13 ttl.) 223 ſg.; Brockhaus, ira. KN Zah gie Auflage, DDE, sion. gi 115 
(25 rtl.) 15 rtl.; 3 0m, g Lexike 2 Bde rb. 4.144 بذ‎ eg eloi- 
se 4 Be 15 9 يرا ¢ اا 0 د‎ 15 1 Og udien 1 


2 : * „gcbärik Ma te. nes, in un * 10 ‚ui ere 


51 111888 ©, Mabast In aß b 308. Kau ‚autheil, zugefallen, 


= 2417 — 
9. Die Erneuerung der Looſe zur zten Klaſſe ا‎ ſtet Lokterie, welche am. 9. 
October beginnt, wird hierdurch in Erinnerung g age Auch ſind Aug Sguflohte 


vorräthig bei 7 pz rt. >. 
17 2 * RT) 14 0 0 ها‎ 11 7 1173 379053 N 4 
40. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
berſichert Gebäude, Mobilien u. Waaren zu den billigſten Prämien durch 
— i3 Alfred Reinick, Hundegaſſe No. 332. 
1 Nachdem Herr Augaſt Laubmeyer als Theilnehmer in das bisher dutch 
mich am hieſigen Orte betriebene Eiſengießerei- und Maſchinenbau⸗Geſchaft em⸗ 
getreten, werden wir daſſelbe nunmehr gemeinſchaftlich unter der Firma von 
Carl Steim mig & Co. 
und zwar in unveränderter Art fortführen, welches rc) nicht berfehle hiedurch zur 
Kennkniß Eines geehrten Publikums OCU sery ee ل‎ 
Danzig / den 1. Oktober 1849, 13100 Catl Steimmig. 
12. Meinen geehrten Kunden erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige zu mas 
. daß ich das Handſchuh⸗Lager son een de 59. bei 
Madame Ewert, Langgaſſe N 363., veuegt abe, Bitte 
mir ihr Wohlwollen ferner beſtehen zu laffen, >. e 
Danzig, den 2. Oktober HO 49008 2111011 ۱ 
N nec zan 5d. Joh. Rieſer, aus Tyrol. 
43. In der St, SoHannid-Schille,sesium: der Win ter⸗Leht⸗ 
kurſus am ‚sten Oktober d. J. — Zur Aufnahme neuer a bin ich 
am aten, öten und Eten Oktober in den Vormittagsſtunden (Heil. Geiſtg. N. 961.) 
bereit. ١ Dteter Direktor Dr. Löſchin. 
Am 23. September 1849 : 1 * 
N. Die Veränderung meiner Wohnung vom Altſt. Grab. nach der Breitgaſſe 
4492., der Zwirugaſſe ſchräge gegenüber, zeige ich meinen werthgeſchätzten Stimm⸗ 
Lunden biemit ergebeuſt a Th. Woyke, Inſtrumentenimacher. 
E OK Neuen Gade enen. . 
3 4% Neues Etabliſſement. 


Mit dem heurigen Tage eröffne ich in dem Hauſe gr. Krämer und r 


: i 
TTC, No GAD un. ا‎ ehe 
Taßpiſſerie⸗ und Kurzwaaren⸗Geſchaͤft. 3 
Ich empfehle dieſes neue Unternehmen, Einem hoch zubetehrenden Pu, k. 
zerblitum mit der Verſicherung, daß ich ſtets bemüht fein werde, mit das Ver⸗ 2 
trauen Wohldeſſelben, durch gute Waare und billige Preife zu erwerben. 
1 Dauzig, den 2. Oktober 1849. A. Lemcke, FF 
15 5700 aus Königsberg in Pr. 5 
Wenk EE ESE رد‎ SEE LEERE ا عد ك0 ل ملام‎ 6 CEE HEEE اج‎ 
16. Ein gutes Nahtungshaus iſt zu verkaufen. Das Nähere Langgaſfe 365. 


* 
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„ 3 Unterrichts⸗Anzeige. 

Am Montag, den 8. Oktober, beginnt der Unterricht in meiner höhern Töch⸗ 
ſchule, Das Nähere über dieſelbe beſagt ein bei mir zu habender Lehrplan. Zur 
Aufnahme von Schülerinnen bin ich noch täglich des Vormittags bis 10 Uhr und 
des Nachmittags von 12 — 5 Uhr in meiner Wohnung, Hundegaſſe 325, bereit. 

oss وو‎ Si fe, Kandidat. 
18:7 Im Laden 2ten Damm No. 1277. iſt ein Regenſchirm ſtehen geblieben. 
Der ſich legitimirende Eigenthümer kann denſelben gegen Erftattung der Inſer 
tionskoſten daſelbſt in Empfang nehmen. 1 j 


19. A Konzert Anzeige. I 


Sonnabend, den 6 d. findet im Saale des Gewerbehauſes mein Subſcriptions⸗ 
Konzert unter Mitwirkung geſchätzter hieſ Künſtler, ſtatt. Das Nähere durch dieſe 
Blätter. : Leontine Kopka, 

92 : Schülerin d. K. Hofopernſängers Stümer zu Berlin. 


20. Taͤgliche Journalier⸗Verbindung nach Elbing und Marien: 
werder Glockenthor u Laterneng.⸗Ecke 1948. bei Th. Hadlſch. 
S e e > © S S e e 
92. Städtiſche hoͤhere Toͤchter⸗Schule. N 
* Der Unterricht in der ſtädtiſchen höheren Töchter⸗Schule beginnt Don, 4 
% nerſtag, den 11. Oktober. Zur Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich wäh⸗ )( 
rend der Ferien in den Vormittagsſtunden vom 4. d. M. ab täglich bereit. K 
7 Danzig, den 3. Oktober 1849. Dr. Gtübnau, Direktor. IN 
ERTEILEN 

1أ111غ2 

22. Alle Leſer des Dampfboots, erlaube ich mir, auf meine im mote x 

genden Blatte „Neue Wogen der Zeite befindliche Entgegnung auf 

merk fant zu machen. Heinrich Eduard Wosché. 
DT رجججر مور جرح جور جود«‎ ahhh 
23. Für angehende Kaufleute ist der Unterricht in der Kalligraphie täg- 
lich in den Abendstunden von 6 — 8. Rad de, 
122 Aa Lehrer der Kalligraphie an der Handelsakademie. 
E علا 6 لد علط جد ل د لالد‎ HEIDE AAA 
24. Ein junger Mann, mit den erforderlichen Schu kenntnissen, $% 
xc der sich dem Apothekerfache widmen will, kann als Lehrling bei mir 3 
3% sogleich eintreten, ART Fr. Hendewerk, Apotheker. 
SEE RE EEK E EKE EE BED EEE EDENE ESEN 
25. Wer eine am ontage den 1. Oktober verloren gegangene Lorgnette 
in Perlmutter⸗Schale gefunden, wird höflichſt erſucht dieſelbe Brodbänkengaſſe 
694., dem engliſchen Hauſe gerade über, abzugeben. 

7 Geräucherte Gänſebrüſte u. delikate Silzkeulen ſind zu haben Ankerſchmie⸗ 
degaſſe 176,, auch wird daſelſt zum räucheen angenommen. 
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„Die PATROUILLE,“‏ د 


Zeitſchrift ft Aer مود‎ The iter und Danz ger Local verhältniſſe, erſcheint 
wie bisher Zmal wöchentlich. Abonnement pro IV. Quartal 15 fgr., pro Monat 
5 ſgr. Inſerate, die ſchon im Intelligenz-Blatt geſtanden, pro Zeile 6 pf. Abon- 
nenten haben bis zur Höhe des Abonnements-Betrages freie Inſertion 14 
Wedel'ſche Hofbuchdruderei. 


1 : 2 
76 Gewerbe-Verein. | 
Donnerſtag, d. 4, 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Vortrag über den Brückenbau 
bei Dirſchau, dann Gewerbebörſe. . , 
=. Der neue Lehrkurſus in meiner Schulanſtalt Fleiſchergaſſe 65., beginnt 
den 8. October und bin ich zu Anmeld. n Sch. gern bereit. Mitte d. M. be⸗ 
ginnt der Tanzunterricht für Knaben u Mädchen, gegen ein Honorar von 10 fg. 


pro M. u. werden auch hierzu Anmeldungen erbeten. Friederike Krüger. 
30. Verein der Handlungsgehilfen. 


Mittwoch, Abends 63 Uhr Beginn des Engliſchen Leſezirkels. Diejenigen 
Herren, welche ſich an demſelben zu betheiligen wünſchen, werden erſucht pünkt⸗ 
lich zu erſcheinen. 

31. Warum haben die M. a. 1. d. ihr Quartal nicht abgehalten? 


32. Seebad Broͤſen. 


Heute Mittwoch, den 3. letztes Konzert v Fr. Laade. 
33. Ein ſ gebid. Mädchen, ſehr ordentl. Eltern in d Wirthſchaft, Erzieh. v. 
Kind. p. erfahren ſucht ſof. ein Enggagement Adreſſe C. A B. 3. Damm 1426. 
34. Mehrere Kapitalien, verſchiedener Größe, ſtehen auf unbedingt ſichere, länd⸗ 
liche oder ſtädtiſche Hypothek zur erſten Stelle zu begeben. 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
Vormittags Langenmarkt No. 505 
35. Eine Aufwärterin wird geſucht Pfefferſtadt No. 237. 
30, Anſtandige Leute werden billig in gutes Logis genommen Fleiſchergaſſe 99. 
37. Bei ſeinem Abmarſche nach Poſen zum Eintritt ins Öte Inf ⸗Reg., 
empfiehlt ſich ſeinen Freunden und Bekannten auf's herzlichſte. : 
Wilhelm Vogel. 
38. Ein Burſche der Schuhmacher erlernen will, kann ſ. meld. Röperg. 469 
39. Gutes Mittageſſen a Port. 3 ſar zu erfragen Röpergaſſe 456 
40, Ein Knabe der die Buch binderel erlernen will, melde ſich beim Buchbin⸗ 
der Schröder, Breitgaſſe 1191. Daſelbſt iff eine gute Öuitarre zu verkaufen. 
41. Militairs u. Glacee-Handſchuhe feid Band. ꝛc., w. gew., gef. Röperg. 455. 
42. E. Sohn ord. Eltern d. pol. Sp. mächtig, am liebſten vom Lande, der Luſt 
hat die Materialhandlung zu erlernen, w. Jacabsthor 917. eine Stelle nachgewieſ. 
: Ich zeige meinen weıthen Kunden u Gönnern an, daß ich meine Wohnung 
aus d. Dreherg. nach d. Röperg. 155. verändert habe. H. Küß, Schuhmachermſtr. 


— 2420 — 


45. Dieiegigen Mitglieder, die zur Sterbe⸗ R ſſe Arbeiter⸗Verein gehören, wer⸗ 
den erſucht, ea, am SEN Nachmittag 1 Uhr in dem Hotel des 
Gaſtwirth Herin Dieſchauer zu einer wichtigen Beſprechung gefälligſt einzufinden; 
es müſſen jedoch 5 der Mitglteber-(geſellſchaft verſammelt fein‘ wenn die Majoki⸗ 
tät feſtgeſtellt werden ſoll, und ſind dann die ausblerbenden Mitglieder gehalten, 
ſich den Beſchlüſſen der Anweſenden zu fügen. sad Der Vorſtand. 1 
46. ib bu ع ] و كن ؟‎ Veränderung. 

Daß ich meine Wohnung vom Breitenthor nach der Schmiedegaſſe No. 292. 
verlegt habe, zeige ich hieniit einem hochzuverehrenden Publikum ergebenſt a 
bitte das mir bis jetzt gefbenkre Vertrauen auch fetner zukommen zu laffen, a 
ich ſtets für reelle Bedienung Sorge tragen werde. + 
17 ut 1 a Barbier und Theaterfriſeur, 

irra NE a U 1 1 2 4 „Wilh. Hadli * = 
47. Ein Ktug im Danz. Werder mit 3 Morg. eulmiſch, E 
iſt bei wenig Anzahlung zu verkaufen durch Stahl, Altſt. Graben 9 n 
46. J. d. 2 Flaggen w. f. 21 gt. wöchentl. 2 Gerichte gat i u. a d. Haufe geſp. 
49. Ein kleines Glas ſpind wird zu kaufen geſucht Fleiſchergaſſe Ro. 573. 1 


21 


1% 


xy 


man hair E ORT. e 


n 
50. Heil, Geiſtg. 934. i. e, Part -Vorderft. Na a 
51. Schmiedegaͤſſe 237 ſind im 2. Stock 2 bis 1 decortrte Zimmer nebft Kahl. 
mer, Küche ꝛc zu vermiethen u. gleich zu beziehen. ع‎ 
52. Eine ſolide Oberwohnung Langgarten No. 107. mit eigner Thüre, 2 ges 


malten Stuben, Küche, Boden u. Kammer iſt an ruh Bew. zu Oſtern 1850 zu v. 
53. Durch Zufall iſt die Hauge⸗Etage des Hauſes S charrmachergaſſe 
1981. wiederum zu vermiethen und gleich zu beziehen. : nn 
54, Schmiedeg 284, iſt eine Stube mit Meubeln zu v. ) T. hb. 


55 Ausmeublirte Stuben sind Jopengasse No, 596 u vermiethen. 
56. Neugarten No. 522 sind neu decoritte Kleinere und grössere Woh- 


nungen n. freiem Eintr. in den Garten zu v. Ausk giebt Meyer, Jopeng, 737. 


57. Die beiden Unterraume des auf der Speicherinſel, ganz in der Nähe des 


Waſſers, gelegenen Speichers „au Rothi“ ſind vom 1, Oktober ab anderweitig 
zu vermiethen. Näheres im Comtolr. Hundegaſſe No. n nee 
58. Eine freundlich meublirte Stube, für 1 oder 2 Pers, iſt Fraueng. 67, 
mit guter Veköſtigung und Aufwartung billig zu vermie hen. : 
50% ( meublirtes freundl. Zimmer iſt Krebs markt 466, unweit der Lohmühle, zu s. 
60. Hetzmarkt 82 aſt eine Vorſtube mit Meubeln blllig zu vermiethen. 
610% 2 Damm 1279. iſt J meubl, Zünmer, ted. Belle⸗Et., an ruh. Bew. ſogl. zu v. 
ا ا س کے‎ ˙² 2 NT Ran وب‎ ITIL PITTI 0ع ا‎ 

42 antes 7 te 3 3 0 0 n e u 1 fi لغ‎ nne 2 
622 Montag, deu 8. October e., werde, ich in dein Speicher des Herrn Mecha⸗ 
uſtas Bauer an der Schnkideinöhte, auf fre williges Verlangen eine Partie, Spei⸗ 
سن‎ dec Wegen Öffentlich verſteigern, als:; — nl Né: HE 0 
علا‎ und unausgearbeitere Schaufeln, Artheline, Waſſertragen, 


uni 
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Mulden, Senſenbäume, Harken, Handſpeichen), Slichſpatenſtiele große und Heine 
Reibſchaalen, Flachshecheln, Flachs und Wollkratzen, Schwingen, Kober, Luſchken, 
Siebe, große und kleine Schlöfe, Peitſchenß cke Flottpolz, Deichſelbäume, Baff 
ſchachteln, Holzpantinen, Keilen, Pflugräder, u. an Seilerwagren: Gurten, 
f Peitſchen, Be Spitzgeißeln, blauen Bind faden, Waſch leinen عد‎ fer“ 
Ro N e كر‎ eiſ. An u يق‎ e 2 Schilder, 
lte Set يله‎ 6 itten 1 orhalle nes! u 18 andere Sach 
7 1 A ii 4 7 N ugelhard, Nase D 


680 ee, den 5, Oktober 1849, Vormittags 


1 rei werden, Waere Maklet König lid;en (packheſe jn öff, 17 

ue ae an !hiefenden gegen badıe eee 1 a N 

fen? 4 Bade Pfeffer unde %% 
do. Cacao, 


welche ſo a? Hi eingegangen find und zu billigen Preiſen verkauft werden 
ſollen, f, f1 Ortmann, und Richter. 
: Suhel tn * Bache * ſollen, im Hauſe fp, 67 7% 
auf bene e e e durch, Auctlon verkauft E 


niges Si Und birfene, Sephas, Schla ire 
Ente, HER RE HE Spiegel, Sl ai Kupfer BERN 


aäſche, Tiſch zeug, 0 Fayence, Glaser, kupfer und meſſing, BE 
Tft, au Küd garde : J T Engelhard, Auctionator. 


zur! Spaniſche Effekten. benen اماد‎ 8 
2 „ 2 Br 4. Oktober e, Mittags 1 Uhr, werde ich um hieſigen Bott 


lokale 3800 Piaftır fünf. pro entige Anlei Cortes und unverzinsli 
uldſcheine in 4 Appeints, nu Bere $ 1 fang, o 5 041 ا‎ 
ب‎ 


augen baark Zahlung durch Auktion verkaufen. 1 
: Leer, Auch Auctionator. 


5 © en Beef en Au augig. 
obilig oder bewegliche Sachen. 


S 

ee ee ah. deres dr reg 
0 f e 5 

. pt 1 se Korte ee on u a 1 far, 1 f Mn Füße 2 10 


W Zimmermann, Obra 239 „im 


000 


TE) 


154 

6. Zwei gut gearbeitete Sala um e الم‎ 

dos billig zu 1 Ben Darf ا‎ e mi on Moment 8 
I, 


0 229. MM en ine 3 N 1255 ufen. 
ses e ie ae ſch. Torf, büche nn stem, zu habe 
amm 127 epoſit. m. 3 Glast 0 beid ing. Zuftand, fo 

Heil. Geiſtgaſſe 937. 1 0 ein alter b barer Ofen, ein Kar tente 
18 Perfo onen, eine Gartenbank billig zu verkaufen. 


= 9429 


72. Meſſ. Schiebelampen, lack. Lampen v. 274 fg. an, Theebretter 6- ſg., Brod⸗ 
körbe 6.fg, Haarbeſen 6 fg.. Meſſerbretter 33 ſg, 5 Jg., 15 fg, Fleiſchhammer 4 fg. 
Kohlenſchaufeln 6 fa., 74 fg. empfiehlt Guſtab Renne, Langgaſſe 402. 

73 Laſtadie 462. ſtehen 2 fette Schweine zu verkaufen. 1 7 
74. Tiſchlergaſſe 628. find für 6 Mann Militair-Berten zu verkaufen. 


Beſtellungen auf Damen-Maͤntel für jed 
Saiſon werden bei mir durch die beſten Arbeiter 
auf's ſolideſte und ſehr raſch ausgefuͤhrt und kann 
ich zu dieſem Behuf mit einer großen Auswahl der 
neueſten Modelle und Mantel-Stoffe aufwarten. 

ER Nord E. Fiſchel. | 
76. Die zweite, Sendung Blumenzwiebeln babe ich empfan⸗ 


gen und empfehle dieſelben billigſt. Preisverzeichniſſe darüber werden bei mit 
gratis verabreicht. A. Rathke, Handelsgärtner, Sandgrube No, 399. 


%%%%%VCCꝙꝙCCCCCCCCCCCC 404400010003000L EY 
1. 


njeren geehrten Kunden, ſowie einem geehrten Publikum die er: هر‎ 
gebene Anzeige daß wir einen Theil unſerer Leipziger Meſſwaaren erhalten & 


haben. Es zeichnen ſich darunter die nenefien Stoffe zu Paletots u. 

Beinkleidern, in vorzüglicher Qualität, ganz beſonders aus. Die 

neueſten franz. Fagons⸗Paletots liegen zur Anſicht bereit. 
Neueſtes Mode-Magazin fuͤr Herren 


von 
William Bernſtein & Co., 


Langenmarkt No. 424. 
211ه001020020ذظغ‎ ++ +5 


78. Große engl. Steinkohlen, zur Kamin- & Ofen- Heitzung, ſind 
auf dem Hofe zwiſchen der grünen und Kuhbrücke, neben dem abgebraunt. Veſta⸗ 
Speicher, in Laſten und Tonnen zu haben. 
79. Winterobſt iſt auf Pauls⸗Hof in Zoppot billig zu haben. 5 
80. Harten ſchw. Pech, in gr. und kl. Quantitäten, iſt billig zu haben auf 
dem Theerhofe und in der Theerniederlage Vol derfiſchmarkt 1573. bei 

C. H. Kraſchewsky, im Zeichen der grauen Henne. ١ 
61. Friſche ſehr ſchöne Hirſegrütze offerirt billigt C. H. Ktaſchewsky, Vor⸗ 
derfiſchmarkt No. 1573. im Zeichen der grauen Henne. 1 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
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e. Feinſter orientaliſcher Räucher⸗Balſam. 

Einige Tropfen davon auf den warmen Ofeu gegoſſen, find hinreichend ein 
Zimmer mit dem angenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, ohne zum Huſten reizende 
Dämpfe zu verbreiten. In Fläſchchen à 6 fgr. zu haben bei E. E. Zingler. 


50, Herren⸗ u. Knaben⸗Muͤtzen far den Herbſt u. Winter empfiehlt 


wie in jedem andern Lokale, beſonders bei den 25 سل‎ hohen Delpreifen mit gro» 
Aden ds in meinem Hauſe in den 
berſchiedenen Geſchäftsräumen fünf verſchiedene Lampen mit neun Gasarınen 
und kann ſich jeder bon der hellen, klaren u. geruchloſen Flamme überzeugen. 
Zu gleicher Zeit weiſe ich auch den Ankauf billiger u. gut conſtruirter Gaslampen 
nach. 5 E. H. Nötzel, Holzmarkt No. 301. 
87. Raffin. Rüböl p. Quart 10 fgr., gutes orb. Brennöl Ne . 
- 8 E. H. Nötzel. 
88. Altſt. Grab. 1819, nahe am Fiſchm., iſt eine 17° lange gute Pumpe zu verkauf. 
89. 1 dauerhaft. Schild, 2 Fuß breit 12 F. lang, iſt bill. zu veik. Böttcherg. 250. 
90. neue mahagoni Waſche⸗Kommode ſteht in den Fi 1092. zu verk. 


o Feine Thibet⸗Cachemirs in den w hel⸗ 
len und dunkeln Farben, ſo wie noch andere neue 
wollene Kleiderzeuge gingen fo eben ein u. em⸗ 
pfiehlt zu bill. Preiſen Seeg Baum jr., Langg. 410. 
92. Die beliebt. Condehner Sahne⸗Kaͤſe aud wieder 


3. hab. Hundegaſſe 271. 3 Trepp. h. 
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Nethmenige, mh 
Das dem Albrecht Piekͤͤrskt zugehorige, im Dorfe Nöbaͤhutta sub No. 1. bes 
legene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 922 Rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regtſtrutur einzufehenden Taxe, fol 

am 2. November c., Vormittags 11 uhr, 


an ordentl chksſtelle ſubhaſſſrt pine 1 6 
or ee 1 0 % Ri er | ا‎ mn? RR 
Roni 0 Getichts, de ايا‎ eg er 


51 61 f Muc tunz j0 Bivendiger 11 Ber 3 pH 2 57 mut wut ja 
Das den Johan Wi Wenf ee Cel 1 gehörige, in Gorkenczin 
ub No, 18. belegene Grundſtück, abgeſch ah 1405 Mul. zufolge der nebſt 


* ذلا ملحا اليه ل‎ He up RN TRIAL 5 ee ا‎ 1 A 2 


an ordentlicher Geir Ks tide netten niq ل‎ i de Is} m 8 
Carthaus, den 16, Juni 1849. NHR un d8 
Pe 8 König. Kreis⸗ Segen egen, e ap ah Pp 
34 Be NS cite rd r êb Nil Sah zi g% HTT 38 
N ng! vom 28. bis incl, 1. Oktober 1849. i 11 : 
1 beb, 322 4 1 Laſt zu 60 Scheffel ſind 5537 eee ede Med 
* 4 1: Kauf لاا‎ worden, davon 5 40 W und 793 
0 bé ia : 4 ١ 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 231. Mittwoch, den 3. Oktober 1849. 
—— —y— —— ااا‎ 
Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer jüngſten Tochter Marie mit dem 
Deſtillateur Herrn Auguſt Herrmann Pretzell zeigen wir hiedurch unſern Freunden 


und Bekannten ganz ergebenſt an. D. Monglowsky und Frau. 
Langfuhr, am 3. Oktober 1849. 
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